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• 2 Standorte 
Ettelbruck 

Wiltz 

 

 

 



• Allgemeinspital der Region Nord 

 

• 357 Betten 

 

• Notfallaufnahme 

• Allgemeinmedizin 

• Allgemeine Chirurgie 

• Entbindungsstation 

• Pädiatrie 

• Psychiatrie 

• Rehabilitation 
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OP-Block 
Sterilisation 



OP-Block 

• 5 OPS 

• 8624 Eingriffe 

• Orthopädie 

• Traumatologie 

• Abdominalchirurgie 

• Vaskuläre Chirurgie 

• HNO 

• Ophthalmologie 



Sterilisation 

• 9 VZS 

• 40 STE/Tag 

 

 

 
• 4 Reinigungs- und Desinfektionsgeräte, 2003 

• 2 Wasserdampfsterilisatoren, 1999 

• 1 Plasmasterilisator, 1999 

 

 

MO-FR: 07-21 Uhr 

SA+SO: 10-18 Uhr 



Auslöser 2007 

Rückverfolgbarkeit  

in der Sterilisation 



Auslöser 

• Kontext: 

 Zunehmende Anzahl Gerichtsverfahren 

aufgrund Patientenklagen über eine 

unzureichende Aufbereitung der für ihre 

chirurgischen Eingriffe verwendeten 

Instrumente 

• Lückenlose Dokumentierung der Abläufe 

in der Zentralsterilisation unerlässlich 

 

2007 



Einführung einer computer-

gestützten Dokumentation von 

Sterilisation und Material 

 

2009 

Rückverfolgbarkeit  

der Sterilisation 

BOP 

Apotheke 

Patienten- 

dossier Fakturierung 

Management 

IT 

Hygiene Sterilisation 



Einführung einer computer-

gestützten Dokumentation von 

Sterilisation und Material 

• Projektleiter: Leiter Pflege  

• Projektgruppe: 
 Medizinischer Leiter,  

 Mediziner (freiberufliche Chirurgen) 

 OPS,  

 ZSVA,  

 Spitalhygiene,  

 IT,  

 Apotheke und 

 Verwaltung 

2009 



Prioritäten dieser Gruppe 

• IT-Programm für Rückverfolgbarkeit und 

Validierung im Rahmen einer 

abteilungsübergreifenden Verwaltung, 

• Berücksichtigung der Anforderungen von 

OPS, ZSVA, Endoskopie, Stationärer 

Behandlung, Aufnahmemanagement, 

Apotheke, IT und Finanzmanagement. 

2010 



Booster: 2010 

BD ETS 
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September 

• Neuformulierung des Projekts aufgrund 

zunehmender Störungen bei RDGs und 

Sterilisatoren 

 

• Modernisierung ZSVA 

mit Kauf von: 

 4 RDGs 

 3 Wasserdampfsterilisatoren 

2010 



Vorübergehende 

Betriebseinschränkungen 

• Während der Umbauarbeiten muss die 

Arbeit trotzdem gemacht werden 

 Auslagerung? 

• Spitäler oder Standort Wiltz 

• Unternehmen 

 Mobile ZSVAs? 

• Unternehmen 

• Armee 

 Intern? 



Auslagerung? 

• Standort Wiltz 

• Regionale Spitäler 

• Unternehmen  

 Um Unabhängigkeit und Flexibilität 

aufrechtzuerhalten und angesichts der 

benötigen logistischen Kapazitäten wurde 

diese Möglichkeit verworfen. 

 



Mobile ZSVAs? 

• Unternehmen 

• Armee  

 



Mobile ZSVAs 





Armee 





• Da für die Aufstellung kostspieliger 

Container eine komplette technische 

Infrastruktur eingerichtet werden muss, 

wird auch diese Möglichkeit verworfen. 

 



Gewählte Lösung: intern 

• Nach Machbarkeitsstudie wird Raum für 

automatische Bettendesinfektion 

ausgerüstet: 

 2 RDGs 

 1 Sterilisator für 6 STE 

 Aufnahme Verfügbarkeiten ins Pflichtenheft 





Normen ? 

EG 
WHO 



Normen? 

• Abteilung für kurative Medizin der 
Gesundheitsdirektion: 

 Es gibt keine offizielle luxemburgische Norm 
über den Betrieb einer ZSVA 

 Die Gesundheitsdirektion verweist auf 
deutsche Normen, insbesondere des RKI 
(Robert Koch Institut) auf der Grundlage des 
BGA (Bundesgesundheitsamts), festgelegt 
vom BfArM (Bundesinstitut für Arzneimittel 
und Medizinprodukte). 



Projektstart 

• Mandat an Beratungsunternehmen 

• Auswahl 4 RDGs 

• Auswahl 3 Sterilisatoren für 6 STE 

• Bauliche Veränderungen 
 Glatter Boden 

 Kreisläufe  

• Verteilung Reinigungsmittel 

• Arbeitsplätze 

• Transport 

• Sterrad            Auslagerung 

• QS 

• Zertifizierung  



Information 2012 



Automatische 

Bettenreini-

gung 

 

 

Einschrän-

kung der OP-

Tätigkeit 
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Phase 1 

• Einrichtung des Raums für automatische 

Bettendesinfektion im 1. Untergeschoss 
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Phase 3 
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Phase 3 

• Einrichtung des Raums für automatische 

Bettendesinfektion im 1. Untergeschoss 
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Spitalhygiene: 

Umfeldproben 



Fin des travaux 
5 1 

MAI 



Übung 



IT 



IT 

• Touchscreens 

• IP66-Tastaturen 

(desinfizierbar) 

• Computermäuse 

• BC-Lesegeräte 

• Drucker 

 



Personal 



Personal 



Personal 



Personal 



Certification 



Einweihung 2013 

9 1 
MÄRZ 2013 



• «Eines Tages wird alles gut sein, das ist 
unsere Hoffnung. Heute ist alles in 
Ordnung, das ist unsere Illusion.»  

  

       Voltaire 






